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Was bietet der Haushilfedienst?

» Er unterstützt und erleichtert das Wohnen
zu Hause.

°* Er will älteren Menschen auch in schwieri-
gen Situationen behilflich sein.

» Er ist eine ergänzende Hilfe. Alle vorhande-
nen Möglichkeiten wie Eigeninitiative,
Hilfsangebote von Angehörigen, Nachbarn
1.5.w. sind notwendige Bestandteile, auf die
der Haushilfedienst angewiesen ist.

» Er will die wichtigsten Entscheide dem
Benützer überlassen.

» Er ist den individuellen Bedürfnissen des Be-

tagten angepasst.

Wann wird der Haushilfedienst aktiv?

» Wenn jemand regelmässig Hilfe benötigt,
um den eigenen Haushalt weiterführen zu
können (Stundeneinsätze auf unbeschränkte
Zeit).

» Wenn jemand im AHV-Alter ist.
 &gt;» Wenn Angehörige bei der Pflege abgelöst

werden müssen, um wieder Kräfte zu sam-
meln.

Wer hilft?

» Frauen, die sich in einem Einführungskurs
gründlich auf ihre Aufgaben vorbereiten.

» Frauen, die Verständnis für ältere Menschen
haben.

Welche Aufgaben übernimmt die Helferin?

» Sie verrichtet hauswirtschaftliche Arbeiten,
wie: betten, einkaufen, waschen, bügeln,
Aicken, kochen, instandhalten der Wohnung.

» Sie führt pflegerische Handreichungen aus,
wie: waschen, kämmen, anziehen, baden, usw.

» Sie übernimmt mitmenschlich begleitende
Aufgaben, wie: zuhören, mitfühlen, Ver-
ständnis zeigen.

Nohnbevölkerung nach Altersklassen im Fürstentum Liechtenstein
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